
Ausgabe 14

55. Jahrgang

2. April 2009



2 Nummer 14
Donnerstag, 2. April 2009

Amtliches

Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Gemeinderatswahl am 07.06.2009
Am Mittwoch, 15. April 2009, 19.00 Uhr findet im Rathaus, Sit-
zungssaal, Mehrzweckgebäude, Rathausstr. 5 eine öffentliche
Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Friolz-
heim statt.

Tagesordnung:
Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zu der Wahl der
Gemeinderäte der Gemeinde Friolzheim
und Beschlussfassung über ihre Zulassung.
gez. Enz
Vorsitzender des
Gemeindewahlausschusses

Flurputzete 2009
Schon zum dritten Mal fand am vergangenen Samstag auf Ini-
tiative der Agendagruppe "Energie" eine Flurputzete in unserem
Ort statt.
Trotz des nicht ganz so tollen Wetters waren wieder einige Fri-
olzheimer bereit mitzuhelfen, dass unser Ort schöner wird.
Mit Unterstützung unseres Bauhofes zogen ca. 20 - 25 Perso-
nen (ausgerüstet mit Warnwesten und Eimern/Mülltüten) los,
um auf der gesamten Markung den Müll einzusammeln.
Schwerpunkte waren in diesem Jahr die L 1180 (Straße vom
Dieb), Wimsheimer Straße, Pforzheimer Straße, Schul- und
Sportgelände und das Waldsträßle.
Erstaunlich war, wieviel Müll sich seit der letzten Flurputzete
doch wieder angesammelt hat! Nach getaner Arbeit trafen sich
alle Mithelfer/innen wieder zu einem gemeinsamen Vesper. Ein
herzliches Dankeschön allen Mithelferinnen und Mithelfern,
die am Samstagmorgen mit unterwegs waren!
Stellvertretend sollen hier besonders Herr Schaut von der
Agendagruppe, Herr Essig von der Feuerwehr, sowie Herr Di
Dio und Herr Nußbaumer vom Gemeindebauhof genannt
werden.
Nachfolgend noch eine kleine Bildnachlese zur 3. Flurputzete.
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Zweckverband "Wasserversorgung
Friolzheim-Wimsheim" Enzkreis
Einladung zu der am Dienstag, den 07. April 2009, um 19.00
Uhr, im Rathaus Friolzheim, Sitzungssaal, stattfindenden öf-
fentlichen Verbandsversammlung.

Tagesordnung :
Öffentlicher Teil:
1. Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über die

letzte Verbandsversammlung
2. Festlegung des Umfangs der Innen- und der Außenreno-

vierung am Pumpwerk, Sammelbehälter und am
Quellsammelschacht

3. Auftragsvergabe zur Erneuerung der Elektroschaltanlage
4. Feststellung der Jahresrechnung 2008
5. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Wimsheim, den 30. März 2009
gez. Schühle
Verbandsvorsitzender

Ausbau der A8 und Sperrung der L 1180:
Kostenschätzung für Behelfsbrücke vorgelegt
Wer beim Erörterungstermin für das Umleitungskonzept wäh-
rend der Dauer des A8-Ausbaus Anfang Februar in der Friolz-
heimer Festhalle dabei war, wundert sich bis heute darüber,
dass die geplante Behelfsbrücke innerhalb von nur sechs Wo-
chen fast 800.000 Euro kostengünstiger wurde. Ursprünglich
wurden die Kosten für den Notbehelf für die Zeit der Sperrung
der L 1180 auf "rund eine Million" Euro beziffert. Inzwischen
wird von Seiten der Planung nur noch ein Betrag von rund
200.000 Euro angegeben.
Im Auftrag von Bürgermeister Michael Seiß wurde nun analog
zur Überprüfung der Kosten für die Trasse parallel zur A8 (so
genannte "Knasttrasse") eine Kostenschätzung für die vom Re-
gierungspräsidium Karlsruhe favorisierte Brückenlösung er-
stellt. Diese kommt zu einer realistischen Kostenannahme, die
zwischen 807.000 Euro und rund 870.000 Euro liegt. Beide
Werte sind in ihrer Höhe durchaus mit der Trassenvariante ver-
gleichbar und liegen sogar leicht darüber - ein weiteres Argu-
ment also für die Alternativtrasse entlang der Autobahn! Die
Schätzung wurde neben dem Regierungspräsidium an Politiker
in Bund und Land übergeben, um sich so selbst ein Bild der
aktuellen Zahlen machen zu können. Jetzt ist wiederum das
Regierungspräsidium als Planungsbehörde am Zug. Nach wie
vor steht auch die zugesagte Terminvereinbarung mit Regie-
rungspräsident Dr. Kühner aus, der zu einem Vororttermin ins
Heckengäu kommen möchte.

Einladung zur öffentlichen Sitzung der
Zweckverbandsversammlung für das
Interkom "Gewerbepark Heckengäu"
Die nächste Sitzung der Zweckverbandsversammlung für das
Interkom "Gewerbepark Heckengäu" findet am Montag, den
27. April 2009 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Mönsheim statt.

Tagesordnung des öffentlichen Teils:
1. Erschließungs- und Vermarktungsstand im Interkom Ge-

werbepark Heckengäu, Plangebiet 2
2. Baugesuche
3. VerschiedenesGemeinde Friolzheim
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Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich
eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Seiß
Verbandsvorsitzender

Schornsteinreinigung
Ab Dienstag, den 14.04.2009 findet die allgemeine
Schornsteinreinigung statt

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger findet am
Montag, den 20. April 2009

im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
zu nehmen.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung in etwa
einem halben Jahr, dass Sie Grundbuchauszüge nur
beim Notariat in Mühlacker, Referat V,
Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfassung und
Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemeinde Friolz-
heim, stehen die Grundbücher den Bürgern der Gemein-
de Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 23.03.2009 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:
1) Um- und Ausbau der Friedhofshalle

(vor Ort an der Friedhofshalle)
a) Besichtigung des Baufortschritts vor Ort
b) Festlegung der Innengestaltung
c) Beschluss über die Erneuerung der Fußbodenheizung

Der Vorsitzende begrüßt bei dem Vororttermin Herrn Welte vom
Ingenieurbüro Pöyry GKW, der die Maßnahme federführend be-
treut, sowie die anwesenden Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte.

Herr Welte gibt einen kurzen Überblick über die bisher stattge-
fundenen Arbeiten und führt dieGemeinderäte durch die einzel-
nen Räume. Im Weiteren werden verschiedene gestalterische
Elemente der Innengestaltung angesprochen, die der Gemein-
derat festlegen sollte.
Der Gemeinderat spricht sich dabei für folgende Gestaltungse-
lemente aus:
Die große Frontwand im Bereich der Aussegnungshalle soll in
einer weißen Farbe und einem Putz mit mittlerer Körnung aus-
geführt werden. Die Türen sollen den bisher vorhandenen Türen
angepasst werden. Als Holz wird eine Ausführung in Limba aus-
gewählt, die Türen sollen dann gebeizt werden, damit sie sich
farblich angleichen. Die Türfutter sollen ebenfalls in dieser et-
was dunkleren Farbe gestrichen werden. Nachdem die bisher
vorhandene Fußbodenheizung nicht mehr dem Stand der Tech-
nik entspricht, soll der Plattenbelag komplett herausgenommen
werden und eine neue Fußbodenheizung eingelegt werden. Die
Mehrkosten hierfür betragen ca. 23.000,-- E.
Nach entsprechender Ortsbesichtigungbeschließt der Gemein-
derat auch, dass die bestehenden Holzfenster ausgewechselt
werden sollen, damit ein einheitliches Bild entsteht. Ebenfalls
sollen die beiden Türen zum Außenbereich an der Rückseite
der Halle ausgewechselt werden und eine weitere Tür als Ab-
schluss zu den Toilettenräumen im Innenbereich angebracht
werden. Damit könnte gewährleistet werden, dass die Toiletten
bei besonderen Anlässen, wie z.B. bei Feiertagen, usw. geöff-
net werden können.
Bezüglich der angedachten Anbringung eines Bibelverses im
Frontbereich der Halle wird eine neue überarbeitete Liste aus-
geteilt, der Gemeinderat will sich hier noch Gedanken machen.
2) Verbesserung der Verkehrssituation im Bereich der

Ortsdurchfahrt
- Bau eines KVP im Bereich Heimsheimer Straße/
Leonberger Straße / Rathausstraße
a) Vergabe der Pflanzarbeiten
b) Information über die künstlerische Gestaltung des
Kreisverkehrs
c) Gestaltung der Grünanlage vor
Gebäude Heimsheimer Straße 2/1

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Irmscher vom Erschließungsbüro LI Consult. Dieser erläutert
die durchgeführte beschränkte Ausschreibung. Es wurden ins-
gesamt 5 Firmen angeschrieben, von diesen 5 Firmen haben 2
Firmen ein Angebot abgegeben.
Im Ergebnis wurde das günstigste Angebot von der Firma Ai-
chele mit 19.838,44 E abgegeben. Der Kostenrahmen wird ein-
gehalten, die Firma ist als leistungsfähig bekannt.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darum gebeten, dass
bei Ausschreibungen immer alle Firmen aus Friolzheim mit an-
geschrieben werden. Im Weiteren stellt Herr Irmscher die vor-
gesehene Mitte-Gestaltung des Kreisverkehrs vor. Hier ist bis-
her angedacht eine ca. 70 cm hohe Ligusterhecke sowie 3
Stadtbirnen einzupflanzen.
Durch diese Bepflanzung soll insbesondere eine Blendwirkung
durch entgegenkommende Fahrzeuge verhindert werden.
In der letzten Sitzung hatte sich der Gemeinderat möglicherwei-
se für die Anbringung eines Kunstwerkes in Kreismittebereich
ausgesprochen. Der Vorsitzende stellt hierzu fest, dass es klare
Vorgaben von der Verkehrsbehörde bzw. dem Regierungsprä-
sidium über die Ausgestaltung eines Kreisverkehres gibt, insbe-
sondere unter Verkehrssicherheitsaspekten.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene Kreis-
verkehre in den umliegenden Gemeinden angesprochen. Ver-
schiedene Gemeinderäte könnten sich auch eine andere Ge-
staltung der Kreismitte vorstellen.
Herr Irmscher stellt fest, dass die Gestaltung der Kreismitte als
Bedarfsposition in der Ausschreibung enthalten war und deshalb
eine Vergabe durchgeführt werdenkann, ohne eine konkrete Aus-
sage über die Gestaltung der Kreismitte.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Pflanzar-
beiten an die Firma Aichele. Mit Stimmenmehrheit wird die Gestal-
tung der Kreismitte vorerst zurückgestellt, der Gemeinderat will
sich hier nochmals intensiv Gedanken machen.
Im Zusammenhang mit dem Kreisverkehr wird aus der Mitte
des Gemeinderates die Beschilderung angesprochen. Diese ist
wohl teilweise nicht ausreichend bzw. schlecht platziert.
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Nach weiterer kurzer Beratung erteilt der Gemeinderat einstim-
mig das Einvernehmen zu den geplanten Garagenanbauten.

c) Bauvoranfrage
Neubau eines Wintergartens, Am Geissberg 12
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer
Befreiung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB

Anhand verschiedener Planskizzen und Fotomontagen wird
das geplante Bauvorhaben kurz dargestellt. Im Untergeschoss
soll ein Raum unter der Terrasse ausgebaut werden. Der bishe-
rige Balkon im Erdgeschoss soll mit einem Wintergarten über-
baut werden.
Das auf dem Grundstück liegende Leitungsrecht der Gemeinde
wird durch die Baumaßnahme nicht tangiert.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderateinstimmig
das notwendige Einvernehmen.
5) Bildung von Haushaltsresten
Auf die dem Gemeinderat vorliegende Liste der gebildeten
Haushaltsreste wird verwiesen.
Gemeindekämmerer Schabel erläutert noch verschiedene Posi-
tionen.
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die geplanten
Haushaltsreste aus.

6) Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseberichte
- Umleitungstrasse BAB A8

Der Vorsitzende verweist auf die zugestellten Presseberichte.
Inzwischen wurden auch der offene Brief sowie die Unterschrif-
ten der Unterschriftenaktion an den Regierungspräsidenten
übersandt.
Von Seiten des Regierungspräsidenten wurde bereits signali-
siert, dass ein Vororttermin stattfinden soll. Von Seiten der Ver-
waltung bzw. des Gemeinderates kann nicht nachvollzogen
werden, warum die geschätzten Kosten für die Behelfsbrücke
von ursprünglich 1.000.000,-- E immer weiter heruntergestri-
chen werden und inzwischen von Kosten in Höhe von ca.
200.000,-- E die Rede ist.

b) Insolvenz Firma Hock
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat, dass die Firma
Hock, diebisher dieErschließungsarbeiten im Bereich des Neu-
baugebietes "Lüsse II" durchgeführt hatte, inzwischen Insol-
venz angemeldet hat. Die Erschließungsarbeiten werden kom-
plett eingestellt. Das Erschließungsbüro LI Consult ist zur Zeit
mit einer anderen Firma in Kontakt und wird versuchen hier
baldmöglichst eine Lösung zu finden, damit die Arbeiten rei-
bungslos weitergehen können.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird die schadhafte Repara-
tur der Feldwege angesprochen. Der Vorsitzende stellt fest,
dass das Erschließungsbüro auch diese Sache zur Zeit prüft.

c) Erddeponie Breitlau/Verschmutzungen
Der Vorsitzende verweist auf den vorliegenden Schriftwechsel
mit dem Betreiber der Erddeponie. Hier wurden klare Zusagen
bezüglich der Straßenreinigung gemacht.

d) Beschilderung Kreisverkehr/Zebrastreifen
Der Vorsitzende verweist auf eine Rückmeldung des Verkehrs-
amtes, bei der ganz klar festgestellt wurde, dass eine Beschil-
derung der Zebrastreifen rechtlich nicht vorgesehen ist.

e) Ungenehmigte Bauten im Bereich
Naturschutzgebiet Betzenbuckel

Hier wird auf eine Abbruchsanordnung des Landratsamtes Enz-
kreis verwiesen.

f) Stellplätze beim Schleckermarkt
Dem Gemeinderat liegt eine Stellungnahme des Landratsamtes
Enzkreises vor, diese kann jedoch nicht nachvollzogen werden.

g) Windkraftanlage im Bereich Eichenstraße
Hier wurde vor kurzem eine neuartige Anlage von einem priva-
ten Bauherren errichtet. Nach den Vorschriften der Landesbau-
ordnung sind Windkraftanlagen bis 10 m Höhe verfahrensfrei
und benötigen keine Genehmigung.
Sofern wider Erwarten Lärmimmissionen entstehen, müssen
diese selbstverständlich überprüft werden.

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschilderung vorab mit
den zuständigen Behörden intensiv besprochen und aufgrund
der rechtlichen Vorgaben dann so aufgestellt wurde.
Im Weiteren wird über die Gestaltung der Grünanlage vor dem
Gebäude Heimsheimer Str. 2/1 beraten. Hier liegt dem Gemein-
derat ein Antrag der Angrenzer vor, die sich gegen die Einpflan-
zung einer Stadtlinde aussprechen, nachdem dieser Baum sehr
groß und ausladend wird. Im Gemeinderat ergibt sich eine län-
gere Diskussion, ob an dieser Stelle ein Baum eingepflanzt wer-
den soll oder nicht. Verschiedene Gemeinderäte sprechen sich
für die Einpflanzung eines Baumes aus, nachdem sich der
Baum an dieser Stelle aufgrund der Gesamtkonzeption an die-
ser Stelle sehr gut einfügt.
Andere Gemeinderäte können das Anliegen der Angrenzer ver-
stehen und sprechen sich gegen die Einpflanzung eines Bau-
mes aus.
Herr Irmscher stellt fest, dass der Baum selbstverständlich
dementsprechend gepflegt werden muss und dieser sich bei
einem entsprechenden Rückschnitt an der vorgesehenen Stelle
sehr gut einfügt.
Die aus der Mitte des Gemeinderates angedachte Ersatzlö-
sung, dass an dieser Stelle ein Busch eingepflanzt wird hält er
für nicht empfehlenswert. Sofern der Gemeinderatkeinen Baum
will, sollten an dieser Stelle nur Bodendecker gepflanzt werden.
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Baum bzw. die Grünanlage
an dieser Stelle von Anfang an so eingeplant waren und auch
dem Gemeinderat bei der Planung des Kreisverkehres vorla-
gen. Nach weiterer Diskussion beschließt der Gemeinderat mit
Stimmenmehrheit, dass an dieser Stelle ein Baum eingepflanzt
werden soll. Zusammen mit den Eigentümern und den Fachleu-
ten soll ein geeigneter kleinerer Baum ausgewählt werden.
3) Sanierung und Umbau der Zehntscheuer

- Grundsatzbeschluss über die gemeinsame Neugestal-
tung des Außenbereichs der Zehntscheuer und des
Marktplatzbereiches

Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat von einem stattge-
fundenen Gespräch mit den Architekten, den Sanierungspla-
nern sowie der evang. Kirchengemeinde. Bei diesem Gespräch
hatte sich ergeben, dass bei der Neugestaltung des Außenbe-
reiches möglichst der gesamte Marktplatzbereich mit Zehnt-
scheune, Kirche und geplantem neuen evang. Gemeindehaus
miteinbezogen werden soll und dann eine stufenweise Umset-
zung erfolgen könnte.
Der Gemeinderat spricht sich für eine Gesamtkonzeption aus
und erteilt der Verwaltung den Auftrag entsprechende Planun-
gen in die Wege zu leiten.
4) Bausachen

a) Errichtung einer Einfriedigung, Heimsheimer Str. 30
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer
Befreiung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes "Lüsse - Erweiterung Südwest". Hier sind bezüglich der
öffentlichen Verkehrsanlagen Abstände der Einfriedigungen
vorgeschrieben.
Bei einem ähnlichen Fall hat der Gemeinderat vor kurzem eine
Befreiung erteilt.
Der Gemeinderat spricht sich auch in diesem Fall für die Ertei-
lung einer Befreiung zum Gehweg bzw. zur Straße hin aus. Die
Einfriedigungen können an der Grenze errichtet werden.

b) Bauvoranfrage
Anbau von Garagen, Leonberger Str. 72
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer
Befreiung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB

Anhand verschiedener Planskizzen wird die Bauvoranfrage kurz
dargestellt. Insbesondere wurden auch die vom Gemeinderat
gewünschten farblichen Einträge auf den Plänen inzwischen
vorgenommen. Anhand der Pläne wird nochmals die vorgese-
hene Zufahrt zu den zusätzlichen Garagen erläutert.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass mit
dem zusätzlichen Bau der Garagen eine mögliche Verbreiterung
der Erschließungsstraße in Zukunft nicht mehr möglich ist.
Von Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass diese laut
Bebauungsplan bisher nicht vorgesehen war und es dem
Grundstückseigentümer klar ist, dass eine Verbreiterung der
Erschließungsstraße nicht vorgesehen ist.
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h) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen wurden folgende Themen:

- abgeholzte Waldfläche im Bereich der Erddeponie
Der Vorsitzende stellt hierzu fest, dass die Fläche inzwischen
von der Gemeinde gekauft werden konnte und mit in die Wald-
fläche einbezogen werden soll.

- Ersatzbeschaffung Bauhoffahrzeug
Der Vorsitzende stellt fest, dass hier im Zuge des Leasings ein
neuer Kastenwagen angeschafft wird. Bei der Fahrzeugsuche
wurde der örtliche Händler beteiligt, auch erfolgten mehrere
Preisverhandlungen. Im Ergebnis wurde dann der Auftrag an
einen Händler im Nachbarort aufgrund des günstigeren Ange-
botes vergeben.

- Absenkungen im neu gebauten Kreisverkehr, Ortsmitte
- Berücksichtigung von Friolzheimer Betrieben bei Aus-
schreibungen
- Beschilderung des neuen Pflegehauses

Hierzu stellt der Vorsitzende fest, dass im Moment konkrete
Angebote eingeholt werden. Sobald diese vorliegen werden die
Schilder bestellt und dann aufgestellt.
Die Beschilderung erfolgt im Zusammenhang mit einer Gesamt-
beschilderung für alle öffentlichen Gebäude.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 20.04.2009
stattfinden.

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim � Friolzheim  
Mönsheim � Wurmberg
AG: Soziales, Gesundheit, Bildung
und Kultur

Single Club Ü49 !
Sie möchten gerne ins Theater oder Kino 
gehen,  ....doch Sie haben keinen Begleiter
Es wäre schön bei diesem Wetter einen 
längeren Spaziergang zu machen, .....doch 
alleine ist es eher langweilig.
Sie möchten mal wieder essen gehen, .... 
aber alleine schmeckt es nicht.
Es wäre nett und gemütlich gelegentlich mit 
Gleichgesinnten zu treffen,  zu sitzen und zu 
�schwätzen�. 
oder, oder, oder, .... 

Da möchten wir behilflich sein !

Fühlen Sie sich angesprochen ?
dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 

  Barbara Weber auf: Telefon: 07044 / 909816 

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

"... den Enzkreis genießen!" -
Kreisweites Veranstaltungsprogramm startet mit
Ausstellung

Initiativen und Vereine, die sich im Landschafts-, Klima-, Um-
welt- oder Naturschutz engagieren, haben sich erneut zusam-
mengeschlossen, um für die Kulturlandschaft im Enzkreis zu
werben. Entstanden ist der zweite kreisweite Kalender, der
mehr als 50 Veranstaltungen unter dem Motto "... den Enzkreis
genießen!" enthält.
Die Programmreihe wird am Montag, 6. April, mit einer kleinen
Ausstellung über "alte und mächtige Baumgestalten in der Re-
gion Nordschwarzwald" im Landratsamt eröffnet. Beginn ist um
18 Uhr, interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Annette Kurth vom Forum 21 und Bernhard Reisch
vom Landwirtschaftsamt stellen an diesem Abend die Veran-
staltungen vor; außerdem gibt es einen Markt der Möglichkeiten
mit Informationsständen, an denen die Besucher kulinarische
Köstlichkeiten aus der Region probieren können.
Das Spektrum der Angebote reicht in diesem Jahr von einer
"Blütenwanderung" über Energieberatung und naturkundliche
Exkursionen bis zu einem großen Bauernhof-Brunch. Alle Pro-
grammpunkte stehen im Programmheft, das ab sofort in den
Rathäusern und in vielen Einzelhandelsgeschäften in den Enz-
kreisgemeinden ausliegt.
Weitere Informationen gibt es bei Annette Kurth vom Forum 21
unter Rufnummer 07045 970-302 oder per E-Mail an a.kurth@-
telegis.de.

"Es werden immer mehr!"
Reger Schüleraustausch zwischen
Kerschensteiner-Schule Mühlacker und Lyceum im
polnischen Myslowice
MÜHLACKER/ENZKREIS. "Es werden immer mehr!" Diese er-
freuliche Feststellung traf der Bildungsdezernent des Enzkrei-
ses, Roland Hübner, als er vergangenen Mittwoch rund 25 pol-
nische Schülerinnen und Schüler des Lyceums Myslowice im
Landratsamt Enzkreis begrüßte. Die Jugendlichen nahmen eine
Woche lang an einem Schüleraustausch mit der Georg-Ker-
schensteiner-Schule Mühlacker teil und waren zu einer Stippvi-
site nach Pforzheim gekommen.
Die jungen Polen, die in den Familien der Kerschensteiner-
Schülerinnen und -Schüler untergebracht sind, haben laut
Schulleiter Rainer Schork während ihres Aufenthalts ein straffes
Programm zu absolvieren: Auf dem Plan stehen unter anderem
ein Besuch der Schmuckwelten, eine Fahrt nach Stuttgart so-
wie zahlreiche gemeinsame Sport- und Schulprojekte.
Der Enzkreis und die Stadt Myslowice sind seit 1996 partner-
schaftlich verbunden; auch zwischen den Schulen beider Sei-
ten gedeiht schon seit vielen Jahren ein reger Austausch. Ro-
land Hübner, der selbst schon mehrmals in Myslowice war,
erinnerte an die Ursprünge der Partnerschaft und freute sich,
dass auch die "Motoren" desSchüleraustausches, der ehemali-
ge Leiter der Kerschensteiner-Schule, Eckehard Kugler, und
seine frühere polnische Amtskollegin Rosemarie Wilk-Stajno -
beide bereits im Ruhestand - die Schüler nach Pforzheim be-
gleitet hatten. "Und was mich besonders freut: Sie beide haben
mit Herrn Rektor Schork und Frau Swiatkowska offenbar sehr
engagierte Nachfolger gefunden."
Doch der Schüleraustausch zwischen Mühlacker und Myslowi-
ce ist laut Hübner nicht der einzige Anlass, zu dem polnische
Jugendliche in den Enzkreis kommen. Auch in diesem Jahr wer-
den im Sommer wieder etwa 15 Schülerinnen und Schüler aus
Myslowice und Umgebung bei einem zweiwöchigen Volks-
hochschulkurs ihre Deutschkenntnisse aufbessern. Außerdem
verbringen wieder zahlreiche polnische Kinder auf Einladung
von Gastfamilien ihre Sommerferien im Enzkreis.

Veranstaltung für Pferdehalter zum Thema
"Weidepflege"
ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt führt am Mittwoch, 29.

April, um 17 Uhr eine Weidebegehung für Pferdehalter durch.
Dabei werden Grünlandstandorte besichtigt und Themen be-
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Enzkreises, Martina Klöpfer, interessierte Frauen und Männer
zu einer kommunalpolitischen Veranstaltung am Donnerstag,
23. April, von 18 bis 20 Uhr ins Mehrgenerationenhaus St. Fran-
ziskus in der Erlenbachstr. 15 in Mühlacker ein.
Nach der Begrüßung und einer allgemeinen Einführung durch
Vertreterinnen des Internationalen Frauenforums wird Martina
Klöpfer eine Talkrunde mit Kandidatinnen aus Mühlacker zur
Kommunalwahl moderieren. Im Anschluss finden kleine Ge-
sprächsrunden statt, in denen Fragen gestellt oder Anregungen
eingebracht werden können.
"Kein anderer Politikbereich hat so enge Bezüge zum alltägli-
chen Leben wie die Kommunalpolitik. Hier fallen Entscheidun-
gen, diesich direkt auf den Alltag, die Lebenssituation von Frau-
en und Männern, von Jugendlichen und Kindern auswirken",
so die Veranstalterinnen. Deshalb brauche Demokratie Männer
UND Frauen, und zwar Männer und Frauen, die kandidieren,
und Männer und Frauen, die wählen gehen. "Vor 90 Jahren
haben vor allem Frauen das Wahlrecht für Frauen erkämpft",
ergänzt Klöpfer. "Wir dürfen es nicht einfach verschenken, son-
dern sollten es nutzen".
Nähere Informationen zur Veranstaltung gibt es bei der Gleich-
stellungsbeauftragten des Enzkreises unter der Telefonnummer
07231 308 9595 oder per
E-Mail an martina.kloepfer@enzkreis.de.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

Altenheimat gemeinnützige
GmbH Schwester-Karoline-Haus

Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de
www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe

sprochen, die speziell die Pferdehaltung betreffen. Unter ande-
rem geht es um Zeiger- und Giftpflanzen, Weidepflege, Weide-
hygiene, Nachsaat und Heuqualität.
Die Begehung soll im Raum Straubenhardt stattfinden. Um bes-
ser planen zu können, bittet das Landwirtschaftsamt bis zum
22. April um eine Anmeldung unter Tel. 07231 308-1800. Die
Teilnehmer werden dann über den genauen Treffpunkt infor-
miert.

"Ich will dich" - Begegnungen mit
Hilde Domin im Scala-Filmtheater
in Mühlacker
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms von "Frauen aktiv",
dem Frauennetzwerk aus Mühlacker, läuft am Mittwoch, 8. Ap-
ril, um 20 Uhr im Scala-Filmtheater in Mühlacker ein beeindru-
ckender Dokumentarfilm über die große deutsche Lyrikerin Hil-
de Domin. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
"Über eine große Resonanz in der Scala würden wir uns sehr
freuen", sagt Martina Klöpfer, Gleichstellungsbeauftragte des
Enzkreises, die ihr Lieblingsgedicht von Hilde Domin an diesem
Abend vortragen wird. Der von der Filmemacherin Anna Ditges
gedrehte Film "Ich will dich - Begegnungen mit Hilde Domin"
ist ein sehr persönlicher, direkter Film über Werk und Leben
der Dichterin. Ditges, selbst 70 Jahre jünger als die Grande
Dame der deutschen Nachkriegsliteratur, hat diese mit der Ka-
mera durch die letzten zwei Jahre ihres langen und spannungs-
reichen Lebens begleitet. Sie trifft auf eine wache, unkonventio-
nelle 95-Jährige in einer Wohnung voller Bücher und Rosen -
und Erinnerungen, in denen sich das letzte Jahrhundert spie-
gelt. Hilde Domin, Jahrgang 1909, erzählt mit großer Offenheit:
Von ihrer Kindheit in Köln, von 20 langen Jahren im Exil, von
der Rückkehr nach Deutschland und ihrer späten Karriere als
Dichterin.
"Es wäre wunderschön, wenn der Film dem ein oder anderen
den Zugang zu den Domin-Gedichten eröffnet", sagt die Regis-
seurin und Produzentin des Films. "Vor allem aber hoffe ich,
dass der Film den Zuschauern Hilde in ihrer Vielschichtigkeit
und Einzigartigkeit nahe bringt. Das wünsche ich mir, weil ich
sie so sehr mochte und immer noch mag. Und ich denke, im
Film wird deutlich, warum."

Medienzentrum und Kreisarchiv im
Landratsamt in den Osterferien geschlossen -
Am Gründonnerstag
Zulassungsstellen nachmittags geschlossen
Ab Gründonnerstag,9. April, bis einschließlich Freitag, 17. April,
bleiben das Medienzentrum und das Kreisarchiv im Landrats-
amt Enzkreis geschlossen. Über die Osterferien können im Me-
dienzentrum Geräte oder Medien ausgeliehen werden.
Am Gründonnerstag sind die Zulassungsstellen des Enzkreises
in Pforzheim und Mühlacker am Nachmittag geschlossen. Die
anderen Dienststellen des Landratsamts sind wie jeden Don-
nerstag bis 14 Uhr geöffnet.

Bauernverband
Enzkreis e.V.
Sprechtag Bauernverband Enzkreis
Der Sprechtag für Mitglieder des Bauernverbandes Enzkreis,
speziell zu Steuerfragen, findet am 7. April 2009 von 9.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr in Raum 303 des
Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt.
Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Tel.
07131/8882912.

Talkrunde in Mühlacker mit Kandidatinnen zur
Kommunalwahl

MÜHLACKER/ENZKREIS Unter dem Titel "Kommunalpolitik
geht uns alle an" laden das Internationale Frauenforum Mühl-
acker, "Frauen aktiv" und die Gleichstellungsbeauftragte des
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Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell
übertragbare Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6,
Pforzheim
Telefon: 07231 441110, E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

BAMBINO-Informationsabende
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik in den Enzkreis-Klini-
ken Mühlacker bietet im April 2009 neue Säuglingspflegekurse
und Informationsabende an.
Am Montag, den 06.04.2009 um 19.00 Uhr, wird ein Informati-
onsabend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. Treff-
punkt ist im Forum der Enzkreis-Kliniken. Anschließend findet
eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neugeborenen-
und Wochenstation statt. Anschaffungen, verschiedene Wi-
ckelmethoden und Pflege des Säuglings stehen außerdem am
Abend des 20.04.2009 auf dem Programm. Treffpunkt ist um
19.30 Uhr im BAMBINO-Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühl-
acker, Hermann-Hesse-Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu
nimmt gerne Frau Sieglinde Knapp unter der Tel.Nr. 07042/
911303 entgegen.
Am 27.04.2009 geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings. Beginn ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieg-
linde Knapp unter der Tel.Nr. 07042/911303 entgegen.
Im April entfällt der Vortrag des Kinderarztes .

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie: Anmeldungen werden unter Tel. 07231
30870 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu

Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz
beim staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und
Erholungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag
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● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker beim Krankenhaus
Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 04.04.2009
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39
(Ecke Hohenzollernstraße), Pforzheim
Tel.(07231) 33462, Fax 7814220
Sonntag 05.04.2009
Pregizer - Apotheke, Leopoldplatz - Ecke Baumstraße,
Pforzheim, Tel.(07231)14370, Fax 143714

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim

08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Haus der Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-

keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Exis-
tenzsicherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt
zu Behörden und anderen Einrichtungen her und beglei-
ten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis, Wichernhaus, Westliche 120,
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

2 Bettgestelle 200x80cm helles Holz, incl. elektrisch
verstellbarem Lattenrost und Matratze,

Tel.: 07044 - 915776

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Alma Benzinger, Grabenstr.11, feiert am 03.04.2009 ihren
84. Geburtstag
Frau Elfriede Ackermann, Heidestr.13, feiert am 05.04.2009
ihren 77. Geburtstag
Frau Anneliese Kleinholz, Lindenstr.9, feiert am 06.04.2009
ihren 78. Geburtstag
Herr Günter Bitter, Falkenstr.22, feiert am 06.04.2009 seinen
74. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.
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Mängelscheck
An das  
Bürgermeisteramt Friolzheim 
Rathausstr.7 
71292 Friolzheim 

Name

Anschrift

Telefonnummer 

Mängelscheck 

Art der Störung/Kritik 

Verbesserungsvorschlag/Anregung 

Datum          Unterschrift

Bitte hier ausschneiden

Kindergarten Friolzheim
Fröhliche Ostervorbereitungen in der Krippe
Schwalbennest
Nach dem Winter mit seinen eher tristen grau-braunen Farben
haben sich die Erzieherinnen und Eltern der Krippe gedacht
sie lassen den Frühling mit seiner bunten Farbenbracht in die
Räume der Gruppen und Familien hinein. Die Kinder bastelten
mit Ihren Erzieherinnen Schneeglöckchen und malten Ostereier
bunt an. Wir Eltern durften abends zum gemütlichen Osterbas-
teln für unsere Kinder kommen.
Am 19. März gegen 20 Uhr begann das fröhliche Zusammen-
sein der Mütter im Schwalbennest.
Einige Mamas bastelten zwei österliche Fensterbilder mit Hilfe
unserer Erzieherinnen Fr. Schultz und Fr.Philipin.
Andere entschieden sich für einen Osterkorb, den sie für die
Kinder anmalten und dekorierten. Wir hatten jede Menge Spaß
dabei und wollen uns hierbei herzlich bei unseren Erzieherinnen
bedanken für Ihre Zeit und die guten Ideen, die sie immer in
Ihre Arbeit mit unseren Kindern einfließen lassen.
Bis zum nächsten Treffen Euer Elternbeirat A.Becker

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubilaren

Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes, darf die Meldbe-
hörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art
des Jubiläums von Ehe und Altersjubilaren veröffentlichen und
an die Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung
übermitteln. Die Veröffentlichung und Übermittlung an Presse
und Rundfunk dürfen nicht erfolgen, soweit eine Auskunfts-
sperre besteht oder der Betroffene verlangt dassdie Veröffentli-
chung unterbleibt.
Folgende Jubilare werden veröffentlicht:
Geburtstage:
Geburtstage ab 70 und jeder folgende Geburtstag
Ehejubiläen:
Ab goldener Hochzeit

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters und Ehejubilaren

An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr.7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass folgende Jubiläen

❑ von mir ❑ meiner Gattin/
meinem Gatten

nicht veröffentlicht werden (Zutreffendes bitte ankreuzen)

❑ alle Geburtstage ❑ folgende Geburtstage

❑ alle Ehejubiläen ❑ folgende Ehejubiläen

Absender

....................................................................................................
Name, Vorname, ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten

....................................................................................................
Geburtstag ggf. Geburtstag der Gattin/des Gatten

....................................................................................................
Tag der Eheschließung

....................................................................................................
Straße, Hausnummer

....................................................................................................
Unterschrift

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 05.04.09 ist Übung für die akitve Wehr. Antreten
7.45 Uhr
JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 04.04.09 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur
Übung. Beginn 16.00 Uhr.


